
 

Das war schon eine Herausforderung - 

das 34. Schweineschießen. Mit der 

Siegerehrung Anfang Dezember ging 

es zu Ende. An 16 Tagen im November 

hatten 276 Personen versucht, ein 

ganzes Schwein zu gewinnen. Dazu 

waren noch 53 Mannschaften 

angetreten, die das ausgeschriebene 

Preisgeld ergattern wollten. Das 

Einzugsgebiet unserer Teilnehmer 

befindet sich im Umkreis von gut 50 km 

um Sarstedt. Und eine Großzahl der 

Teilnehmer war auch zur Siegerehrung 

erschienen. 

Unser Vorsitzender, Torsten-Christian Lau, freute sich über die große Resonanz der Teilnehmer, 
sowohl am Schießen wie auch zur Siegerehrung. Er dankte den Mitgliedern der ASG, die in den 
vergangene 16 Tagen ihre Dienste während des Schießens und im Anschluss auch beim Schlachten 
verrichtet hatten.  

Bereits zum 9. Mal gab es einen eigenen Wettbewerb für die acht- bis elf-jährigen Jugendlichen, die 

mit dem Lichtgewehr antraten. Den ersten Platz mit 324 Gesamtteilern (137 + 187) belegte Fiete 

Nobis. Auf Platz zwei folgte Ole Pätzold mit 327 Teilern (138 + 189). Platz drei ging an Felix Jeske, 

der 336 Teiler (164 + 172) vorweisen konnte. Auf den weiteren Plätzen folgten Mila Heyer (337), 

Marc Knauer (340), Luka Petrovic (364) und Josefine Kollecker (493). Alle erhielten einen Preis, wie 

bei den Erwachsenen. 

Den besten Schuss des gesamten Schießens, einen 1,0 Teiler, hatte Lennard Krüger abgegeben. 

Als bester Sarstedter Bürger erhielt Marvin Flöge einen Präsentkorb. Er landete mit seinem 30,4 

Gesamtteiler auf Platz 40. 

Jugend-Platz 1 - Fiete Nobis Jugend-Platz2 - Ole Pätzold Jugend-Platz 3 - Felix Jeske 



Das Mannschaftsschießen gewann die 

Mannschaft „Meister der ruhenden Waffe“ mit 

23,6 Gesamtteilern. Dafür erhielten sie die 

ausgelobte Siegprämie. Platz zwei ging an 

die Mannschaft „OEZI/SV Gr. Düngen“ (39,8), 

die ebenfalls einen Geldpreis erhielt. Platz 

drei und damit einen zünftigen Umtrunk 

sicherte sich die Mannschaft „F-S-Klasse“ 

(53,2). Für Platz sieben wurde die 

Mannschaft „Einumer Bande“ geehrt. Platz 14 

ging an die „Rasselbande“, Platz 21 

erreichten „Wiederdaneben“, Platz 28 

sicherten sich „Die drei Ruther“, für Platz 35 

wurden „4-5-6 träumt vom Sex“ geehrt, Platz 

42 ging an den PHV-Sarstedt und Platz 49 holte sich die VGH Sarstedt. 

Dann wurden die Einzelteilnehmer des Schweineschießens aufgerufen. Mit 10,0 Teilern 

Endergebnis (1,0 + 9,0) durfte Lennard Krüger das ganze Schwein mit nach Haus nehmen. Den 

zweiten Platz errang Klaus Pohl (10,1) aus Gr. Düngen. Das war für ihn ein halbes Schwein. Ein 

Hinterviertel als dritten Preis ging an Silke Knauer (11,6) aus Sarstedt. Je einen Schinken erhielten 

Martin Peters (12,3) aus Ahrbergen, Regina Krüger (13,1) aus Sarstedt, Ronja Vogel (13,5) aus 

Barnten, Norbert Poltermann (13,9) aus Letter, Matthias Kappenberg (14,0) aus Rössing und Martin 

Matthias (140) aus Ahrbergen. 

Damit jeder Teilnehmer einen Preis mit nach Haus nehmen konnte hatten die fleißigen Helfer der 

ASG nicht nur 17 Schweine in Braten zerlegt, sondern auch noch mehr als 1200 Würste im Darm 

hergestellt und Wurst in mehr als 900 Dosen eingekocht. So konnte auch der letztplatzierte 

Teilnehmer noch ein Wurstpaket in Empfang nehmen. 

Dass die frische Schlachtewurst schmeckt, hatten die meisten Teilnehmer bereits vor der 

Siegerehrung beim Schlachteessen probiert. Im Anschluss an die doch sehr umfangreiche 

Siegerehrung blieben viele Teilnehmer noch in angeregten Gesprächen beisammen. 

  

Bester Sarstedter Bürger -Marvin Flöge 

Schwein gehabt (von links) 

Martin Matthias, Peter Borgaes, Gitta Schmidt, Ole Pätzold, Lennard Krüger, 

Klaus Pohl, Fiete Nobis, Silke Knauer, Torsten Lau 



 

Mannschaft-Platz 1 - Meister der ruhenden Waffe 

Mannschaft-Platz 2 - OEZI Gr. Düngen 

Mannschaft-Platz 3 - F-S-Klasse 

Mannschaft-Platz 7 - Einumer Bande 

Mannschaft-Platz 28 - Die drei Ruther 

Mannschaft-Platz 35 - 4-5-6- träumt vom Sex 

Text: Christa Stöbener 

Fotos: Holger Hoseas 

 Christa Stöbener 


